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Die Rolle freier oder beweglicher Elektronen in Körperarbeit, energetischen 
und Bewegungstherapien (übersetzte Kurzfassung) 
The role of free or mobile electrons in bodywork, energetic and movement therapies 
 

Freie Elektronen bewegen sich in Gewebe wie im Halbleiter.*1 
Wolken von e- können an Enzündungsherde wandern. 
Signifkanter Rückgang der Entzündung und  
Wiederherstellung normaler thermischer Symmetrie. 
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ENERGY MEDICINE * Perspective: Assume a spherical cow *  
 
Zusammenfassung 
 
Ursache wohl aller chronischen Krankheiten sind entzündliche Prozesse!! 
Auch stille (chronische) Entzündungen und Entzündungsherde**)  (Oschman, 2007) 
Natürliche Methode zur Entzündungshemmung: -> Zufuhr von Elektronen, z.B. durch elektrische Erdung (leitender 
Körperkontakt zur Erde), Ionenzufuhr über Wasser und Luft. 
 
Wirkprinzip:  
Durch Aufnahme von freien, mobilen Elektronen (e-) können positive freie Radikale im 
Körper neutralisiert werden. Die entzündungsauslösende Positivladung wird 
neutralisiert. Elektrische Neutralisation. 
(damit eine ursachenbezogene Therapie statt künstlicher Unterdrückung der Enzündungsprozesse!) 
 
Wirkkette BioChemie im Körper: Entzündung  -> Stress: Cortisol-Freisetzung  -> Adaptation. 
 
Therapieansatz 
 
a) physikal. Therapiemethoden: Erdung des Körpers und alle Methoden, die elektr. Ströme ins 
Gewebe bringen, u.a. frequenzmodulierte Ströme, gepulste elektromagnetische Felder (PEF),.. 
b) manuelle Methoden: Einfluss auf Elektronenfluss über bioelektr. Feld des Therapeuten 
Klinische Studien (review: Amalu et al., 2006, Oschman 2007) 
 
Effekt ☺*Achtung rechtlichen Hinweis beachten! 
Deutlicher Schmerzrückgang, verbesserter gesundheitl. Allgemeinzustand, Rückkehr in normales 
Leben möglich, … denken Sie doch mal genau nach … wenn wir selbst aus Ladungen bestehen, was 
wird uns dann wohl gut tut? Ladungen ? Wirkung z.T. nach 30 Minuten! In anderen Fällen stetige 
Verbesserung durch mehrere Anwendungen. Freie Elektronen können wohl die „inflammatory 
barricade“ Entzündungsblockade überbrücken und freie Radikale neutralisieren, die sich in 
Entzündungsherden angehäuft haben. Auch wenn Sie es nicht verstehen es funktioniert trotzdem 
höchst perfekt und unglaublich schnell. Elektronen ein Wunderstoff aus dem wir selbst bestehen.  
Es scheint so. 
 
Einsatzgebiete Symptombilder u.a.: 
akute Verstauchung 

Allg. entzündliche Prozesse 

chron. myofasciales Schmerzsyndrom Borreliose (Lyme) 
Bänderdehnungen (u.a. Einsatz im Leistungssport!) chron. Sinusitis 
Muskuläre Verspannungen und eine Vielzahl anderer Krankheiten. 
periphere Neuropathien 
Karpal-Tunnel-Syndrom 

Bis zu 80% Verbesserung in über 60% der 
Fälle innerhalb von 2-4 Wochen)***) 

*1) Belegt durch Infrarot-Thermographie 
***)  30 Min. Anwendungen bei 2-3 Anwendungen pro Woche (Anm.: d.h. Summe 4-12 Anwendungen) 


